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Von 18 bis 24 Uhr am Samstag, 22. 

Juni, ist es wieder so weit: das Rems-

tal lädt zur 4. Remstal Museums-

nacht ein. Mehr als 40 Einrichtungen 

– Museen, Galerien, Restaurants, Ho-

tels und Weingüter – in 14 Kommu-

nen öffnen ihre Türen für Kulturbe-

geisterte und Nachtschwärmer. Be-

sucher dürfen sich auf ein vielfälti-

ges Programm freuen, das Sonder-

ausstellungen, Führungen, Mit-

machaktionen und viele weitere kul-

turelle Highlights sowie begleitende

kulinarische Köstlichkeiten bietet.  So

wird die Remstal Museumsnacht zu

einem Fest für alle Generationen

und Sinne, bei dem Kultur und Ge-

nuss  miteinander verschmelzen.

Fellbach beteiligt sich mit drei 

Ausstellungen und einem Konzert 

an der Remstal Museumsnacht. Die 

von 14 bis 23 Uhr geöffnete Galerie 

der Stadt Fellbach, Marktplatz 4, 

präsentiert die Graphic Novel „Alois 

Nebel – Leben nach Fahrplan“ von 

Mörike-Preisträger Jaroslav Rudiš 

und Jaromír 99. Auch die preisge-

krönte Filmversion von „Alois Nebel“ 

von Tomáš Lunák wird gezeigt. Der 

Kunstverein Fellbach lädt auf sein 

„Kunststückle“ an der Esslinger Stra-

ße zwischen Minigolf-Anlage und 

Pflanzen-Kölle ein. Ab 14 Uhr kann 

man Graffiti-Künstlern beim Arbei-

ten zusehen und die Outdoor-Aus-

stellung bewundern. Ab 18 Uhr gibt 

es Live-Musik. mit Bernd Boll & 

Friends feat. Epic Groovers. Für Speis 

und Trank ist gesorgt, die Weintrin-

ker sollten ihr eigenes Weinglas mit-

bringen.  Das KunstWerk e. V. lädt 

von 16 bis 22 Uhr zur Pop-Up-Aus-

stellung „The Big Splash“ der Künst-

ler Birgit Unterweger, Werner Foh-

rer, Peter Böhm, Carmen Belean und 

Claus Staudt in die Galerie im Kunst-

werk, Schorndorfer Str. 33, ein. 

• Informationen und Programme

sind online unter www.remstal-mu-

seumsnacht.de einsehbar.

Die 4. Remstal 

Museumsnacht

Es ist wie ein Lego-Spiel für Erwach-

sene: Für den ersten Teil des Turm-

baus der neuen Windräder der 

Stadtwerke Fellbach (SWF) müssen 

rund 93 Elemente beim Bau ineinan-

dergreifen. Seit dem Jahr 2001 be-

treiben die SWF auf dem Hochsträß 

auf der Schwäbischen Alb vier Wind-

räder. Diese Anlagen werden dieses 

Jahr durch zwei neue, größere Wind-

räder ersetzt. Die Vorarbeiten dazu 

haben im August 2023 begonnen. 

Die erste Anlage – mit den Rotoren-

blättern über 240 Meter hoch – ist 

bereits fertiggestellt, die zweite 

noch im Aufbau. Am vergangenen 

Donnerstag nahmen die Aufsichts-

ratsmitglieder der Stadtwerke die 

Baustelle in Augenschein.

Die neuen Windräder sind effekti-

ver als die alten: Durch ihre Größe ist 

die Auslastung besser und sie erzeu-

gen sieben Mal mehr Strom. „Solche 

Anlagen baut nicht jeder, sondern 

nur die, die es können“, erklärte Ger-

hard Ammon. Dem Geschäftsführer 

der SWF war der Stolz über die neu-

en Windräder und sein Team bei der 

Besichtigung anzusehen. Bereits im 

Jahr 2000, als die Genehmigung der 

ersten Anlage auf dem Hochsträß 

auf den Weg gebracht wurde, waren 

die SWF vorne dabei. „Wir waren die 

ersten, die hier einen Windpark ge-

baut haben und haben unser Wissen 

kontinuierlich erweitert und ein her-

vorragendes Team im Bereich erneu-

erbare Energien aufgebaut“, so Am-

mon. 

Neben Windkraftanlagen investie-

ren die SWF auch in eine Biogasanla-

ge, in Photovoltaik und in Blockheiz-

kraftwerke. Da in Fellbach die Fläche 

für große Solaranlagen fehlen, ha-

ben die Verantwortlichen früh auf 

Windkraft gesetzt. Seit dem Jahr 

2018 laufen die Vorbereitungen für 

die Erneuerung der Windkrafträder. 

Im November 2020 wurde der An-

trag beim zuständigen Landratsamt 

Heidenheim eingereicht und im 

März 2023 genehmigt. Im Juli wurde 

der Generalübernehmer Vestas be-

auftragt. „Wir haben alles selbst ge-

plant: Eine große Aufgabe aber auch 

eine große Freude“, betonte auch Ti-

mo Schlotz, Technischer Betriebslei-

ter der SWF. Das Projekt liegt in den 

Händen von Robert Bajic, der mit 

Feuereifer bei der Sache ist. 

Neben zahlreichen Maßnahmen 

im Bereich Umwelt- und Natur-

schutz, die die Stadtwerke beim Bau 

der Anlagen beachten – beispiels-

weise Konzepte für Fledermäuse 

und den Rotmilan – werden auch 

Teile der alten Windräder von den 

Landwirten als Siloanlagen wieder-

verwendet. „Wir arbeiten mit den 

Landwirten Hand in Hand“, führte 

Projektmanager Bajic aus. Neben 

den SWF betreiben auch andere 

Unternehmen auf der Hochfläche 

Windräder – „allerdings sind wir die 

einzigen Stadtwerke.“ Nur sehr weni-

ge kommunale Unternehmen wür-

den solche Planungen und Investi-

tionen stemmen, so Ammon.

„Beeindruckend“ und „mit unse-

ren Stadtwerken sind wir sehr gut 

aufgestellt“, waren sich die Auf-

sichtsräte Ulrich Lenk, Uli Kuhnle, 

Beate Wörner, Hans-Ulrich Spieth ei-

nig. Anfang Juli wird voraussichtlich 

die erste erneuerte Windkraftanlage 

Strom liefern. 

Neue Windkrafträder auf der Alb 
Stadtwerke Fellbach: Stark beim Ausbau der regenerativen Energien

Daumen hoch für die Windkraft und das Engagement der SWF. Fotos: Müller 

240 Meter hoch ragen die 

Windkrafträder in den Himmel. 
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Die Haushaltssituation habe den Fi-
nanzleuten im Rathaus Kummer be-
reitet, erklärte Finanzbürgermeister 
Johannes Berner dem Gemeinderat 
in der Sitzung Anfang des Monats. 
Umso positiver ist es nun, dass das 
Gesamtergebnis des Fellbacher 
Haushaltsjahres 2023 im Vergleich 
zum Haushaltsplan um 11,8 Millio-
nen Euro besser ausfällt, so das vor-
läufige Ergebnis. Zu verdanken ist 
das bessere vorläufige Ergebnis 
unter anderem der Steigerung der 
Gewerbesteuereinnahmen um rund 

3,6 Millionen Euro. Bemerkbar ma-
chen sich auch eine im Vergleich zur 
Haushaltsplanung weniger bedroh-
liche Energiepreisentwicklung. Zu-
dem leisten auch die positiveren Ab-
schlüsse der städtischen Tochter-
unternehmen einen wichtigen Bei-
trag zur Verbesserung des Ergebnis-
ses.

Fest steht für die Zukunft aber 
auch, dass die wirtschaftliche Ent-
wicklung in der Region maßgeblich 
die Ertragshöhe im Ergebnishaushalt 
bestimmen. Das gestiegenen Gewer-

besteueraufkommen ist positiv, liegt 
aber im Vergleich zum Vorjahr neun 
Prozent zurück. Zugleich sind die 
Schulden im vergangenen Jahr um 
etwa 50 Prozent gestiegen, was 
zeigt, dass es in Zukunft enorm wich-
tig ist, die Ertragskraft zu steigern, 
um die finanzielle Leistungsfähigkeit 
zu erhalten. Außerdem müssen hier 
die Investitionsvorhaben priorisiert 
werden, da eine Verschiebung von 
Investitionen in Zukunft vielfach mit 
einer Kostensteigerung verbunden 
sind.

Haushaltsjahr 2023 fällt besser aus
Vorläufiges Ergebnis geht von Verbesserung von rund 12 Millionen Euro aus

Seit dem vergangenen August be-
treibt die Stadtverwaltung die Post-
filiale in Oeffingen. Den Beschluss 
fassten die Gemeinderäte einige Mo-
nate zuvor – interimisweise sollte die 
Verwaltung die Filiale als Koopera-
tionspartner der Deutschen Post AG 
übernehmen. 

In der Gemeinderatssitzung An-
fang Juni wurde nun beschlossen, 
die Filiale dauerhaft zu betreiben. 
Denn der Betrieb stößt auf große Re-
sonanz, vor allem für ältere Einwoh-
ner ist die Post  wichtig. Im Schnitt 
nutzen pro Öffnungstag knapp 105 
Kunden den Service vor Ort. Die ho-
he Kundenfrequenz trägt zudem 
maßgeblich auch zur Belebung der 
Oeffinger Ortsmitte bei.

Oeffingen behält 

Post dauerhaft
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Sie sind putzig, aber auch lästig: 
Waschbären. Die ursprünglich aus 
Nordamerika kommenden kleinen 
Raubtiere sind nachtaktiv und zu-
nehmend im städtischen Gebiet zu-
hause. Sie durchwühlen Abfallton-
nen, fressen heimische Amphibien 
und zerstören Dämmungen. Wie 
und was gegen diese und andere in-
vasive Tierarten im Stadtgebiet 
unternommen werden kann, wird in 
einer Bürgerinformation am Diens-
tag, 25. Juni, ab 17 Uhr aufgezeigt. 
Bürgermeisterin Beatrice Soltys stellt 
im Großen Saal des Fellbacher Rat-
hauses die Stadtjäger der Stadt Fell-
bach vor.

Über eine Million Waschbären 
sind inzwischen in Deutschland hei-
misch. Vermehrt zieht es die Tiere in 
den urbanen Raum, da dort die Nah-
rungssuche einfacher ist. Die mar-
derähnlichen Tiere zerstören Obst-
bäume, räubern Vogelnester und 
fressen Amphibien, sie zernagen 
Dämmungen und siedeln auf Dach-
böden. Die Tiere mit ihrer typischen 
weiß-schwarz-grauen Zeichnung 
sind für viele Hausbesitzer inzwi-
schen eine Plage. Durch ihre Fress-
vorlieben gefährden die possierli-
chen Tiere auch die einheimische 
Tierwelt. Gerade artengeschützte 
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Im Hasentanz I wird kein neues Dorf-
gebiet mit Grundstücken für Wohn-
bauzwecke entstehen, dem stimm-
ten die Gemeinderäte in ihrer Sit-
zung im Juni zu. Der Grund: Proble-
me mit den durch die dort bestehen-
den Betriebe verursachten Gerü-
chen. Das ergaben die Untersuchun-
gen eines Ingenieurbüros. 

Aufgrund des Wohnungsmangels 
in Fellbach hatte sich die Stadt vor 
einigen Jahren dazu entschieden, 
mit der Aufstellung eines neuen Be-
bauungsplans für die vier unbebau-
ten Grundstücke im Gebiet Wohn-
bau ermöglichen zu wollen. Das 
knapp 12 000 Quadratmeter große 
Gebiet im Südosten von Fellbach 
liegt wischen den Straßen Im Hasen-
tanz, der Stettener Straße und im 
Krautgärtle. Es sollte künftig als 
Dorfgebiet ausgewiesen werden. 
Nach der Entscheidung des Gre-
miums bleibt der bisherige Bebau-
ungsplan bestehen.

Kein Wohnungsbau 

im Hasentanz I

Amphibien und Reptilien gehören 
zu ihren bevorzugten Speisen. 

Früher nur vereinzelt, zieht es im-
mer mehr Wildtiere in die Städte. 
Füchse, Wildschweine aber auch 
Waschbären und Nilgänse sind in-
zwischen ein vertrauter Anblick im 
urbanen Gebiet. Für die Jagd und die 
Beratung zum Umgang mit diesen 
Wildtieren werden seit 2017 in Ba-
den-Württemberg Stadtjäger ausge-
bildet. In Fellbach sind im Oktober 
2023 vier Stadtjäger vom Gemeinde-
rat berufen worden. Jedem Bürger 

steht es aber auch frei, andere Stadt-
jäger über die Untere Jagdrechtsbe-
hörde beim Landratsamt zu beauf-
tragen. Alle Stadtjäger haben einen 
intensive Zusatzausbildung absol-
viert. Sie beraten die Bürger und ent-
nehmen bei ernsten Konflikten die 
Wildtiere. Welche Voraussetzungen 
dafür erfüllt sein müssen, wird bei 
der Bürgerinformation von den 
Stadtjägern vorgestellt. Außerdem 
beantworten die Waldpächter sowie 
der Wildtiermanager des Landkrei-
ses Fragen.

Was tun gegen Waschbären und Nilgänse? 
Bürgerinformation: Wie können Stadtjäger beauftragt werden?

Auch die Nilgans ist eine invasive Art. Foto: Laartz  

Transformation des Gebiets gewon-
nen werden. Mit Städtebauförde-
rungsmitteln sollen private wie öf-
fentliche Erneuerungsmaßnahmen 
umgesetzt werden. Im Herbst ist 
eine Infoveranstaltung geplant, bei 
der es um die Sanierungsmaßnahme 
sowie konkrete Beratungs- und För-
dermöglichkeiten gehen wird.

Gewerbe und Landwirtschaft ausei-
nander. Der Fokus liegt dabei auf der 
Entwicklung des gebauten Bestands. 

In der Juni-Gemeinderatssitzung 
sprach sich das Gremium für die 
förmliche Festlegung als Sanierungs-
gebiet „Gewerbegebiet Fellbach-
West“ aus. Dadurch soll  ein wichti-
ges Umsetzungsinstrument für die 

Ende 2020 wurde das Gewerbege-
biet im Nordwesten Fellbachs als of-
fizielles Projektgebiet der Internatio-
nalen Bauausstellung 2027 Stadtre-
gion Stuttgart (IBA‘27) ausgewählt. 
Unter dem Motto „Agriculture 
meets Manufacturing“ setzt sich das 
Projekt mit dem Thema der „Produk-
tiven Stadt“ im Zusammenhang von 

Fördermittel für Erneuerungsmaßnahmen im IBA-Gebiet



Am Sonntag heizte die Flamenco-
Tanzgruppe die Besucher ein und 
der Städtepartnerschaftsverein Fell-
bach präsentierte am frühen Nach-
mittag den Handharmonika-Club 
Fellbach, weiter ging es mit Folk aus 
Kalabrien, der asiatischen Folklore-
gruppe des TSV Schmiden, Tanz und 
Musik aus Albanien und der Türkei. 
Zum Abschluss sorgten Mario Scan-
dale und Vittorio Blefari für gute 
Stimmung. Auch bei der 47. Ausga-
be der Fiesta war kulinarisch, musi-
kalisch, tänzerisch und kulturell für 
jeden Besucher etwas dabei.

politische Veranstaltung, sondern 
ein Bekenntnis für Vielfalt, das hier 
jährlich weiterwächst und gedeiht“, 
fasste der EBM die Grundgedanken 
des Festes überzeugt zusammen.

Das Bühnenprogramm am Wo-
chenende umfasste serbische, portu-
giesische und argentinische Folklore. 
Der türkische Verein, der Albanische 
Kulturverein und der Griechische 
Kultur- und Elternverein präsentier-
ten Tänze und Musik aus ihren Hei-
matländern. Sambarhythmen aus 
Brasilien und Tänze aus Indien berei-
cherten ebenfalls die Feierlichkeiten. 

und kulinarische Weltreise – wer 
neue Eindrücke gewinnen will, der 
ist hier richtig. Es soll ein - rauschen-
des Fest der Vielfalt - werden“, freute 
sich Berner auf das Wochenende.

Die Tradition der Fiesta blickt in-
zwischen auf 48 Jahre Historie zu-
rück. 1976 luden der Arbeitskreis für 
ausländische Mitbürger und der 
Club International erstmals zur Fies-
ta International ein. Damals noch 
auf den Vorplatz der Kelter der Fell-
bacher Weingärtner: „Wir stehen 
hier für Menschenrechte, Demokra-
tie und Toleranz. Die Fiesta ist keine 

17 internationale Vereine – Klänge, 
die zum Tanzen einladen – jede 
Menge Leckereien aus aller Welt 
und kultureller Austausch – das war 
die 47. Fiesta International, das Fest 
der Kulturen, auf dem Guntram-
Palm-Platz. Seit 1976 ist das dritte 
Juniwochenende in Kalendern von 
Bürgern, Vereinen und den Fans der 
kulturellen Vielfalt vorgemerkt und 
auch bei der diesjährigen Ausgabe 
lohnte es sich für alle, die am Frei-
tag, Samstag oder Sonntag oder 
auch an allen drei Tagen vorbei-
schauten.

Die musikalische Eröffnung des Fe-
stes der Kulturen machte der Grie-
chische Kultur und Eltern Verein Fell-
bach und überließ dann die Bühne 
dem Ersten Bürgermeister Johannes 
Berner, der in Vertretung von Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull, die 
aus persönlichen Gründen nicht teil-
nehmen konnte, Gäste und Vereine 
bei leider leicht verregnetem Wetter 
begrüßte: „Wir zeigen jedes Jahr, 
dass Vielfalt etwas Schönes ist! In 
Fellbach leben Menschen aus 126 
Nationen friedlich miteinander. Die 
Fiesta ist wie immer eine kulturelle 

Ein ganzes Wochenende Kultur und Kulinarik
Die Fiesta lud zum Kennenlernen, Austausch und Schlemmern ein

Ob auf der Bühne oder inmitten des Publikums: Das Fiesta-Programm begeisterte. Fotos: Hartung 

Enneagramm. Das Enneagramm er-
möglicht einen Blick in die eigene 
Seele, fußend auf den Erkenntnissen 
der modernen Psychologie, die sich 
damit wunderbar vereinbaren lässt. 
Obwohl das Enneagramm uralt ist 
und über Jahrhunderte hinweg nur 
in seelsorgerischen Kontexten als 
eine Art Geheimwissen weitergege-
ben wurde. Denn das Ziel dieses 
Blicks hinter die eigenen Kulissen 
lautet Transformation – biblisch ge-
sprochen: Umkehr und Heilung. Das 
Enneagramm hat damit auch eine 
zutiefst spirituelle Dimension. „Liebe 
Gott und deinen Nächsten wie dich 
selbst“ – das Enneagramm zeigt 
einen Weg auf, wie das gehen kann. 

Auf Einladung des Treffpunkt Öku-
mene Schmiden spricht Dr. Kathrin 
Messner, Reutlingen, am Dienstag, 
25. Juni, 19 Uhr, im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, Charlottenstr. 55, zum 
Thema „Enneagramm – uraltes 
christliches Weisheitswissen trifft auf 
moderne Psychologie“.

Eine der bekanntesten Bibelstel-
len ist diejenige aus der Bergpredigt, 
die vom Balken im eigenen Auge 
und dem Splitter im Auge des Nächs-
ten spricht. Wenn man den eigenen 
Balken erkennen und seine Größe 
und Beschaffenheit genauer be-
trachten will, benötigt man einen 
Spiegel – möglichst mit Vergröße-
rungsglas. So ein Instrument ist das 
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Nachfolgen ist 
ein Wort, das 
wir nicht mehr 
oft benutzen. 
Eher vielleicht, 
dass jemand 
Anhänger hat. 
Die Anhänger, 
die jemandem 
folgen, lassen sich von dessen 
Meinung, Lebenseinstellung, Wer-
ten und Wesen prägen. 
Jesus Christus hat auch Leute be-
rufen, seine Anhänger zu sein. Die 
Bibel erzählt, wie er einfache Leu-
te dazu aufgefordert hat mit den 
Worten: „Folge mir nach.“ Jesus 
war es nicht wichtig, dass seine 
Anhänger einen hohen Bildungs-
abschluss hatten. Ihm war es wich-
tig, dass sie die Bereitschaft hat-
ten, mit ihm mitzugehen. Von ihm 
zu lernen. Und selbst auszuleben, 
was sie gelernt haben.
Was heißt es konkret im Alltag, Je-
sus nachzufolgen? Z. B. wenn ich 
wütend auf jemand bin und mir 
eine Beleidigung auf der Zunge 
liegt? Dann heißt es, dass ich erst-
mal innehalte und schweige, be-
vor ich etwas sage, das jemand an-
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deren entwürdigen und verletzen 
kann. Ich mache mir bewusst, auch 
wenn ich diese Person nicht aus-
stehen kann, Jesus liebt sie, genau-
so wie er mich liebt. Dann kann ich 
diesem Menschen nichts Böses 
wünschen. Jesus nachfolgen be-
deutet, mich nach seinen Prinzipi-
en und Grundsätzen zu richten. Je-
sus hat gesagt, wir sollen den Sab-
bat einhalten, uns ausruhen und 
stärken. Bei uns Christen ist das der 
Sonntag. Es geht aber nicht nur 
darum, die Füße hochzulegen. Es 
geht darum, auch emotional, men-
tal, geistlich aufzutanken. Das tue 
ich z. B. in der persönlichen Ge-
meinschaft mit Jesus, wenn ich be-
te und mit ihm rede. Jesus nachfol-
gen heißt also nicht nur, seine 
Prinzipien umzusetzen, sondern 
eine persönliche Beziehung zu Je-
sus zu pflegen. Jesus möchte keine 
Anhänger, die ihm blind folgen. 
Jesus möchte Beziehung zu uns 
Menschen. Er fordert uns auf: „Fol-
ge mir nach und lebe in Gemein-
schaft mit mir.“ Wollen Sie sich 
auch dazu einladen lassen?
Pastorin Anne Magdalena Hansen, 
Mennonitengemeinde Stuttgart

WORT ZUM SONNTAGWas es mit dem Enneagramm auf sich hat

gen. Im Anschluss werden bei einem 
Sektempfang die neuen offiziellen 
Namen der Räume der Öffentlichkeit 
vorgestellt. 

Am Abend um 18 Uhr geht es wei-
ter in der Johanneskirche mit einem 
Benefiz-Konzert der Band The Ma-
matoo. Alle Spenden an diesem 
Abend gehen an die Hochwasserhil-
fe im Rems-Murr-Kreis. 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Schmiden-Oeffingen feiert im Juni 
den 60. Geburtstag ihrer Johannes-
kirche in Oeffingen. Den Anfang 
macht am Sonntag, 23. Juni, um 10 
Uhr ein dijo-Festgottesdienst in der 
Johanneskirche mit Pfarrer Markus 
Eckert, Orgelmusik von Andrea Schö-
ne und einem Bläserquintett des 
Posaunenchors Schmiden-Oeffin-

60 Jahre Johanneskirche in Oeffingen 



legten Fahrradkilometern pro Ge-
samtschülerzahl werden vom Rems-
Murr-Kreis mit einem Eiswagen-
Event und Zuschüssen fürs nächste 
Schulfest belohnt.

Ziel der Fellbacher Stadtradler ist 
es natürlich die Stadtradeln-Erfolgs-
geschichte fortzusetzen. Das Stadt-
radeln 2023 war mit über 161 000 
geradelten Kilometern und 26 Ton-
nen CO2-Vermeidung ein voller Er-
folg. Die Rekordwerte des Jahres 
2022 konnten nochmals deutlich 
übertroffen werden. Sicher ein ge-
wisser Ansporn für die Teilnehmer in 
diesem Jahr das Vorjahresergebnis 
noch einmal zu toppen.  Egal ob der 
tägliche Weg zur Arbeit, zum Ein-
kauf oder in die Schule, die genuss-
volle Ausfahrt am Wochenende oder 
die sportliche Feierabendrunde – je-
der Kilometer und jeder Weg zählt. 

Der Einstieg ins Stadtradeln ist je-
derzeit noch möglich. Einfach an-
melden unter www.stadtradeln.de/
fellbach - entweder mit einem eige-
nen Team oder im Offenen Team 
Fellbach.

Aktuell sind für Fellbach 582 
Stadtradler in 55 Teams angemeldet. 
Darunter viele Schulen, denn als 
Sonderwettbewerb wird zum zwei-
ten Mal Schulradeln angeboten. Die 
Schulen mit den meisten zurückge-

nicht schwer fallen. Das Fahrrad ist – 
im Alltag wie in der Freizeit, im Som-
mer wie im Winter – sein bevorzug-
tes Fortbewegungsmittel, rund 
10 000 Radkilometer legt er jährlich 
zurück. 

Seit Samstag gilt es wieder für die 
Fellbacher Teilnehmer am Stadtra-
deln – Radkilometer sammeln, damit 
ein Zeichen für umweltfreundliche 
Mobilität und den Klimaschutz zu 
setzen und etwas für die eigene Ge-
sundheit tun. Zum 11. Mal beteiligt 
sich die Kappelbergstadt am bun-
desweiten Fahrrad-Wettbewerb 
„Stadtradeln“ des Klimabündnisses.

Zum Auftakt des diesjährigen Ak-
tionszeitraums, der bis 5. Juli dauert, 
traf sich am Samstagvormittag eine 
kleine Gruppe von Stadtradlern im 
Rathausinnenhof zu einer gemeinsa-
men Auftaktradtour, die übers Lind-
le, Schmiden und Oeffingen, den Ne-
ckartalradweg, weiter  Richtung Be-
sinnungsweg und die Felder zurück 
zum Rathaus führte. 

An der Spitze fuhr Marc Sanwald, 
der diesjährige Fellbacher Stadtra-
deln-Star. Bevor es losging, über-
reichte er noch seinen Autoschlüssel 
an Bürgermeisterin Beatrice Soltys. 
Der konsequente Verzicht aufs Auto 
während der drei Stadtradeln-Wo-
chen wird Marc Sanwald freilich 

Stadtradler treten wieder in die Pedale
Bis 5. Juli zählt jeder mit dem Rad zurückgelegte Kilometer – Einstieg jederzeit noch möglich

Marc Sanwald führte die Stadtradler an. Foto: Knopp  
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Er hat erlebt, was vielen verwehrt 
bleibt: Im Jahr 2014 wurde Sami 
Khedira mit der deutschen National-
mannschaft Fußball-Weltmeister. 
Beim Public Viewing am kommen-
den Sonntag, 23. Juni, im Rathausin-
nenhof ist der gebürtige Oeffinger 
Khedira im Gespräch mit Michael Bo-
finger, Geschäftsführer der Sportre-
gion, und Gabriel Bieg, Geschäfts-
führer des TV Oeffingen. Die Karten 
für das gemeinsame Public Viewing 
anlässlich des dritten Gruppenspiels 
der deutschen Nationalmannschaft 
mit Sami Khedira waren innerhalb 
von anderthalb Tagen vergeben.

Sami Khedira ist nach wie vor mit 
Fellbach verbunden. „Es ist meine 
Heimat und ich bin mit der Gegend 
verwurzelt“, erklärt er in einem Inter-
view mit dem Stadtanzeiger. Für ihn 
sei es keine Frage gewesen, anläss-
lich der Europamannschaft im eige-
nen Land, für eine gemeinsame Ver-
anstaltung mit der Stadt zur Verfü-
gung zu stehen. Dass die Karten aber 
dermaßen nachgefragt waren, hat 
den 37-jährigen trotzdem sehr ge-
freut. 

Die ersten sportlichen Erfahrun-
gen sammelte Sami Khedira so wie 
seine Brüder auf dem Tennwengert 

Mittwoch, 19. Juni 2024 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 25

im Stadion des TV Oeffingen. „Unse-
re großen Sportvereine bieten sehr 
gute Strukturen, sowohl für den 
Breiten- aber auch für den Spitzen-
sport“, ist Gabriel Bieg überzeugt. 
Die gute Förderung, die Ausstattung 
sowie auch die erfahrenden Trainer 
bildeten die Basis, um Talente früh-
zeitig zu erkennen und zu fördern. 
Hinzu kämen Vorbilder, die zeigten: 

„Ich kann es schaffen!“ Idol und Vor-
bild ist für viele Nachwuchsfußballer 
auch der Weltmeister von 2014, der 
seine Erfahrung gerne weitergibt 
und auch den Fußballnachwuchs 
unterstützt. „Ich freue mich, dass wir 
vor dem Public Viewing ein gemein-
sames Training mit U13 Spielern ha-
ben“, erklärte Sami Khedira. Die Teil-
nehmer des Trainings kommen von 
den drei großen Sportvereinen Fell-
bachs. 

Beim Public Viewing wird es paral-
lel dazu verschiedene Aktionen ge-
ben, um Spenden für die Khedira-
Stiftung zu sammeln, über die unter 
anderem die Fußballjugend des TV 
Oeffingen unterstützt wird. Über 
eine Online-Versteigerung werden 
seit Montag von Sami Khedira sig-
nierte DFB-Fußbälle angeboten. Die 
fünf Bälle gehen an den Meistbie-
tenden und können am Sonntag-
abend beim Public Viewing direkt 
bei Sami Khedira „abgeholt“ wer-
den. In einer Moderationsrunde 
„fühlt“ Michael Bofinger Khedira ein 
„bisschen auf den Zahn“, wie schätzt 
er heute die Rolle des Fußballs für 
seinen Werdegang ein und wie sieht 
er die Rolle der deutschen Mann-
schaft bei der EM? 

Der Traum: Europa-Meisterschaft
Sami Khedira im Interview beim Public Viewing am Sonntag

2014 wurde Sami Khedira Fußball-

Weltmeister. Foto: Knopp   

Am Mittwoch, 17. Juli,  bietet der 
Treffpunkt Mozartstraße eine Exkur-
sion ins Haus der Geschichte Baden-
Württemberg in Stuttgart an.

Lebendige Geschichte, aufwendig 
inszeniert: Das Museum an der Stutt-
garter Kulturmeile bildet von Napo-
leon bis zum Stuttgart-21-Bauzaun 
mehr als 200 Jahre Landesgeschichte 
ab. Ein Themenpark gibt einen Über-
blick über die vielen Facetten Baden- 
Württembergs damals und heute - 
von der Wirtschaft über die Wissen-
schaft bis zur Region. 

Treffpunkt für die Teilnehmer ist 
um 9.05 Uhr an der U1 Haltestelle 
Lutherkirche zur Fahrt mit der Stadt-
bahn nach Stuttgart. Die Führung 
beginnt um 10 Uhr und dauert rund 
eine Stunde. Optional ist ein an-
schließendes gemeinsames Mittag-
essen im „Tempus“. Wer teilnehmen 
will, sollte dies bei der Anmeldung 
angeben. Der Unkostenbeitrag liegt 
bei 11 Euro  für Führung, Versiche-
rung und Servicepauschale. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt! Fahrtkos-
ten übernimmt Jeder selbst. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis spä-
testens Montag, 8. Juli, erforderlich  
im Treffpunkt Mozartstraße, Tel. 
0711 5856 7660 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Exkursion ins 

Haus der Geschichte



Olbricht und Werner von Haeften in 

der Nacht auf den 21. Juli 1944 im 

Hof des Berliner Bendlerblocks 

standrechtlich erschossen. 

Der Eintritt ist frei. Kostenlose Kar-

ten gibt es beim i-Punkt Fellbach, 

info@fellbach-tourismus.de Telefon 

0711-58 00 58. 

ligt, wurde 1943 zum Oberstleut-

nant befördert und am nordafrikani-

schen Kriegsschauplatz unter Rom-

mel schwer verwundet. Er verlor 

eine Hand. Zunächst hatte er die Er-

nennung Hitlers zum Reichskanzler 

1933 begrüßt und fühlte sich dann 

als Offizier an seinen Treueid gebun-

den. Erst als der verbrecherische 

Charakter des Nazi-Regimes immer 

deutlicher zutage trat und ange-

sichts der drohenden militärischen 

Niederlage entschloss er sich, der 

Widerstandsbewegung beizutreten 

und wurde zur zentralen Persönlich-

keit des militärischen Widerstands 

innerhalb der Wehrmacht. Am 20. 

Juli 1944 ließ er im „Führerhaupt-

quartier“ in Ostpreußen eine Bombe 

detonieren. Nach dem Scheitern des 

Anschlags wurde Stauffenberg ge-

meinsam mit seinen Vertrauten Alb-

recht Mertz von Quirnheim, Friedrich 

Großen Saal des Rathauses statt. Ein 

Grußwort spricht Oberbürgermeiste-

rin Gabriele Zull. Das nachfolgende 

Gespräch moderiert Reinhold Weber 

von der Landeszentrale für politi-

sche Bildung, die Kooperationspart-

nerin ist. 

Er stammte aus einem schwäbisch-

fränkischen Adelsgeschlecht: Claus 

Schenk Graf von Stauffenberg. Der 

Vater diente dem württembergi-

schen König Wilhelm II. als Oberhof-

marschall, die Mutter war Hofda-

me und Gesellschafterin der Köni-

gin. Die Atmosphäre im Elternhaus 

wird als offen und liberal beschrie-

ben, der konfessionelle Hintergrund 

war katholisch. Stauffenberg ging 

aufs Stuttgarter Eberhard-Ludwigs-

Gymnasium und gehörte dem Kreis 

um den Dichter Stefan George an. 

Als Berufsoffizier der Wehrmacht 

war er am Feldzug nach Polen betei-

Am 20. Juli 1944 scheiterten die in-

tensiv vorbereiteten Umsturzpläne, 

das Terrorregime der Nationalsozia-

listen zu überwinden. Claus Schenk 

Graf von Stauffenbergs Versuch, Hit-

ler zu töten, war misslungen. Es folg-

te eine Welle von Verhaftungen und 

Hinrichtungen vieler Beteiligter mit 

drastischen Auswirkungen auf deren 

Familien. 

Auf Einladung der Kulturgemein-

schaft und der Stadt Fellbach berich-

tet Sophie von Bechtolsheim, eine 

Enkelin Stauffenbergs und selbst 

Historikerin, anhand von Bildern 

über die Ereignisse und ihre Groß-

eltern Nina und Claus. Die Erinne-

rung an eine Zeit wachzuhalten, in 

der Widerstand höchsten persönli-

chen Mut erforderte, ist heute nach 

wie vor aktuell. Die Veranstaltung 

findet kurz vor dem Jahrestag am 

Mittwoch, 17. Juli, um 19 Uhr im 

Stauffenberg-Enkelin zu Gast in Fellbach
Sophie von Bechtolsheim erinnert an Claus Schenk Graf von Stauffenberg 

Geigensoli, Rock’n Roll-Riffs und 

Akkordeon-Klängen, der eine tolle 

Stimmung garantiert.

Für Bewirtung sorgen Schmiegs 

Stadtbiergarten, das Centro Italiano 

Fellbach, La Crêperia und der Hand-

harmonika-Club Fellbach.

Straßen in der Stadtmitte teilweise 

gesperrt

Um den Besuchern entspanntes Fla-

nieren und Lauschen zu ermögli-

chen, werden an diesem Tag zwi-

schen 15 und 23 Uhr einzelne Stra-

ßen für den Autoverkehr gesperrt 

sein. Dies betrifft die Kirchhofstraße 

und die Hintere Straße von Kultur-

amt bis Stadtmuseum, also die Haus-

nummern 16 bis 26. Auch die Schil-

lerstraße wird zwischen Unterer 

Schwabstraße und Hinterer Straße 

gesperrt.
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lowers, die Band der Christuskirche, 

im Schaugarten. Zur selben Zeit gibt 

es vor der Zehntscheuer Jazz vom 

Feinsten mit dem Duo Sonja Eisen-

reich & Bernd Czerny. Um 20 Uhr 

steht Blasmusik mit der Stadtkapelle 

Fellbach auf dem Museumsvorplatz 

auf dem Programm. Zur selben Zeit 

spielt nochmals die Band Zunder auf 

dem Schulhof der Wichernschule.

Spontane Musikbeiträge sind will-

kommen. Wer mitmachen will, mel-

det sich beim Kulturamt unter Tele-

fon 0711 5851-364 oder E-Mail  kul-

turamt@fellbach.de, um einen ge-

eigneten Platz zu finden.

Als Haupt-Act und Abschluss der 

Fête de la Musique spielt ab 20.30 

Uhr auf der großen Bühne im Rat-

hausinnenhof die französische Band 

Les Barbeaux. Das Publikum erwar-

tet ein multikultureller Cocktail aus 

der Internationale Chor Fellbach im 

Schaugarten, das Orchester des 

Handharmonika-Clubs Fellbach vor 

dem Pavillon auf dem Alten Friedhof 

und die Spätlese Blasmusik auf dem 

Museumsvorplatz zu hören. Eben-

falls um 18 Uhr tritt der Sänger Ba-

bossa mit HipHop und Rap vor der 

Zehntscheuer hinter dem Polizeire-

vier in der Cannstatter Straße auf. 

Weiter geht es um 18.30 Uhr mit 

dem Folk- und Blues-Duo Walk Two 

Folk am Sprudler am Rathaus. Um 

18.45 Uhr präsentiert die Band 

Bildschøner & Wolf vor der Zehnt-

scheuer einen stilvollen Mix aus 

Gerngehörtem und Unerhörtem und 

das Duo des Handharmonika-Clubs 

Fellbach spielt im Hof des Weinguts 

Heid. Um 19 Uhr lohnt ein Besuch 

beim musikalischen Komiker-Duo 

WuF (Woody und Flo) im Schaugar-

ten. Freunde  der Blasmusik dürfen 

sich freuen, wenn der Musikverein 

Lyra Schmiden auf dem Museums-

vorplatz aufspielt. Zur selben Zeit ist 

außerdem die Band Zunder auf dem 

Schulhof der Wichernschule zu hö-

ren. Um 19.30 Uhr erklingen Melo-

dien des Duos des Handharmonika-

Clubs auf dem Alten Friedhof und 

am Sprudler am Rathaus  gibt es 

Country, Bluegrass, Folk und Blues 

mit der Band Blue Cotton Club. Zur 

selben Zeit ist der Singer-Songwriter 

VOLO im Hof des Weinguts Heid zu 

Gast. Um 19.45 Uhr spielen The Fol-

Schon seit über 40 Jahren wird im 

Nachbarland Frankreich die Tradi-

tion der „Fête de la Musique“ ge-

pflegt. Nach dem großen Erfolg der 

Fellbacher Premiere im vergangenen 

Jahr organisiert das Kulturamt am 

Freitag, 21. Juni, eine Neuauflage. 

Am längsten Tag des Jahres werden 

Straßen, öffentliche Plätze und Parks 

mit Musik gefüllt – und das Pro-

gramm macht Lust auf mehr!

Das musikalische Programm be-

ginnt bereits um 14.30 Uhr mit der 

Wichernband auf dem Schulhof der 

Wichernschule. Es folgen dort um 15 

Uhr die Band Firetruck der Fröbel-

schule, um 15.30 Uhr die FSG Pop-

stars, um 16 Uhr der Singer-Songwri-

ter Michael Vonau und um 16.30 Uhr 

eine Open Stage. Weiter im Pro-

gramm geht es um 17 Uhr, wenn das 

Singer-Songwriter-Duo Teepoet im 

Schaugarten auf dem Kirchplatz Lie-

der und Geschichten zum Besten 

gibt und das Cello-Ensemble der 

Musikschule vor dem Pavillon auf 

dem Alten Friedhof eine musikali-

sche Kostprobe seines Könnens gibt. 

Ebenfalls um 17 Uhr spielt der Gitar-

rist und Loop Artist Alexis Dalas am 

Sprudler am Rathaus an der Ecke 

Kirchhofstraße. Um 17.30 Uhr ist die 

Band Frozen Toast auf dem Schulhof 

der Wichernschule zu Gast. Um 

17.45 Uhr lädt das Folk- und Blues-

Duo Walk Two Folk in den Hof des 

Weinguts Heid ein. Um 18 Uhr sind 
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Wieder Fête de la Musique
Musik zum Mitmachen und Genießen

Aus Frankreich kommen Les Barbeaux zur Fête de la Musique. Foto: Salvia 

Sophie von Bechtolsheim Foto: privaf 



Kim, Jung Nam, Fellbach (Fellbach) 3680 / E
Runde, Prof. Dr. Christoph, Fellbach (Oeffingen) 3577 / E
Weczerek, Sabine, Fellbach (Schmiden) 3554 / E
Mürdter, Eberhard, Fellbach (Fellbach) 3436 / E
Bucher, Christine, Fellbach (Oeffingen) 3296 / E
Messina, Maurizio, Fellbach (Schmiden) 3286 / E
Härtling, Gunnar, Fellbach (Oeffingen) 3189 / E
Wilhelm, Ute, Fellbach (Oeffingen) 3047 / E
Gottuck, Christoph, Fellbach (Schmiden) 2664 / E
Seiter, Max, Fellbach (Fellbach) 2494 / E
Wagner, Moritz, Fellbach (Fellbach) 2406 / E
Thurner, Angelika, Fellbach (Fellbach) 2375 / E
Bergler, Andreas, Fellbach (Fellbach) 2305 / E
Kolb, Arne, Fellbach (Schmiden) 2084 / E
Lienert, Ansgar, Fellbach (Oeffingen) 2023 / E
Kiesl, Julian, Fellbach (Fellbach) 2013 / E
Weichert, Florian, Fellbach (Fellbach) 1962 / E
Knauer, Klaus, Fellbach (Oeffingen) 1813 / E
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Illing, Dr. med. Stephan, Fellbach (Fellbach) 7361 / G
Schmalzried, Sara, Fellbach (Schmiden) 6706 / G
Wörner, Beate, Fellbach (Fellbach) 5957 / G
Würz, Karl, Fellbach (Fellbach) 4894 / G
Halmer, Sonita, Fellbach (Fellbach) 4393 / G
Wied, Tilmann, Fellbach (Fellbach) 4256 / E
Ilmurzynska, Agata, Fellbach (Schmiden) 4214 / E
Rothfuß, Sebastian, Fellbach (Fellbach) 3890 / E
Söhnchen, Gudrun, Fellbach (Fellbach) 2922 / E
Schütz, Martina, Fellbach (Fellbach) 2858 / E
Dotari, Sandra, Fellbach (Fellbach) 2829 / E
Rosic, Siniša, Fellbach (Fellbach) 2815 /  E
Krämer, Silke, Fellbach (Schmiden) 2736 / E
Gothe, Nadine, Fellbach (Fellbach) 2621 / E
Burkhardt, Frank, Fellbach (Fellbach) 2094 / E
Post, Florian, Fellbach (Fellbach) 2064 / E
Rzedkowski, Tadeusz, Fellbach (Schmiden) 2027 / E
Derr, Katja, Fellbach (Fellbach) 1918 / E
Kleine, Dr. Thomas, Fellbach (Schmiden) 1682 / E
Janzen, Anna, Fellbach (Schmiden) 1617 / E
Bürkle, Monika, Fellbach (Schmiden) 1595 / E
Bürkle, Stefan, Fellbach (Schmiden) 1561 / E
Lochbühler, Frank, Fellbach (Fellbach) 1552 / E
Claus, Dagmar, Fellbach (Fellbach) 1523 / E
Pfander, Friedemann, Fellbach (Fellbach) 1483 / E
Seiz, Brigitte, Fellbach (Fellbach) 1403 / E
Ferreira Coelho, Fabio, Fellbach (Fellbach) 1376 / E
Steurer, Martin, Fellbach (Fellbach) 1365 / E
Mende, Martin, Fellbach (Fellbach) 1360 / E
Werkmann, Ulla, Fellbach (Schmiden) 1294 / E
Kohlmann, Matthias, Fellbach (Fellbach) 1160 / E
Höfer, Herbert, Fellbach (Fellbach) 1153 / E
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bürkle, Sebastian, Fellbach (Oeffingen) 7162 / G
Möhlmann, Andreas, Fellbach (Fellbach) 7048 / G
Sofuoglu, Gökay, Fellbach (Lindle) 4978 / G
Lemaire, Ruth, Fellbach (Schmiden) 4814 / G
Krause, Hans-Peter, Fellbach (Fellbach) 4511 / G
Berg, Dr. Birgit, Fellbach (Schmiden) 3894 / E
Haßler, Jolanda, Fellbach (Schmiden) 3575 / E
Bolle, Ursula, Fellbach (Fellbach) 3255 / E
Aysel, Aylin, Fellbach (Oeffingen) 2826 / E
Maurer, Sarah, Fellbach (Fellbach) 2458 / E
Dieck, Stephan, Fellbach (Fellbach) 2439 / E
Roth, Ursula, Fellbach (Fellbach) 2421 / E
Zuchowski, Dr. Matthias, Fellbach (Oeffingen) 2379 / E
Kelle, Christa, Fellbach (Fellbach) 2284 / E
Fischer, Armin, Fellbach (Schmiden) 2177 / E
Kupfer, Dr. Christine, Fellbach (Schmiden) 1943 / E

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der 
Wahl des Gemeinderats am 9.6.2024 bekannt gemacht:
I. Wahl des Gemeinderats
1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 33 721

Zahl der Wähler (B) 19 677
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 632
Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 19 045
Zahl der gültigen Stimmzettel (E) 556 199

2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen
Wahlvorschlag  Gültige Stimmen/Sitze
Freie Wähler und Freie Demokraten Fellbach e. V. (FW-FD)  177 257 / 10
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 137 074 / 8
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 86 679 / 5
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 78 950 / 5
Wir - unabhängig für Fellbach (WUFF) 7434 / 0
Stadtmacher Fellbach 68 805 / 4
3. Auf ein einzelnen(n) Bewerber/Bewerberin entfallen
Wahlvorschlag
Bewerber/Bewerberin gültige Stimmen /gewählt (G)

Ersatzperson (E)
Freie Wähler und Freie Demokraten Fellbach e.V. (FW-FD)
Treiber, Peter, Fellbach (Schmiden) 13 841 / G
Oettinger, Martin, Fellbach (Schmiden) 13 259 / G
Hämmerle, Tine, Fellbach (Schmiden) 10 332 / G
Seibold, Tom, Fellbach (Fellbach) 10 265 / G
Härter-Holzwarth, Heike, Fellbach (Fellbach) 9774 / G
Lenk, Ulrich, Fellbach (Schmiden) 9659 / G
Hocker, Aileen, Fellbach (Fellbach) 8904 / G
Schwarzkopf, Peter, Fellbach (Fellbach) 8083 / G
Conrad, Matthias, Fellbach (Fellbach) 7432 / G
Holzwarth, Ralf, Fellbach (Fellbach) 6591 / G
Ebinger, Karin, Fellbach (Fellbach) 6365 / E
Neumann, Pit, Fellbach (Fellbach) 6344 / E
Giuliano, Nico, Fellbach (Schmiden) 5788 / E
Rieger, Larissa, Fellbach (Oeffingen) 4474 / E
Lutz, Tobias, Fellbach (Fellbach) 4065 / E
Riehle-Heid, Stephanie, Fellbach (Fellbach) 4047 / E
Fischer, Mathias, Fellbach (Fellbach) 4035 / E
Volk, Patrick, Fellbach (Oeffingen) 3931 / E
Seiter, Dr. Stephan, Fellbach (Fellbach) 3848 / E
Ernst, Alexander, Fellbach (Fellbach) 3708 / E
Kurz, Annette, Fellbach (Schmiden) 3428 / E
Weinle, Tobias, Fellbach (Schmiden) 3421 / E
Bolliger, Constanze, Fellbach (Fellbach) 3417 / E
Sanwald, Marc, Fellbach (Fellbach) 3324 / E
Pham, Phong, Fellbach (Fellbach) 3038 / E
Witulski, Lutz, Fellbach (Fellbach) 2529 / E
Veltsios, Andreas, Fellbach (Fellbach) 2406 / E
Schwarz, Yvonne, Fellbach (Schmiden) 2346 / E
Hüttig, Alea, Fellbach (Oeffingen) 2319 / E
Schaupp, Alexander, Fellbach (Fellbach) 2276 / E
Fehrenbach, Felix, Fellbach (Fellbach) 2188 / E
Schrinner, Kai, Fellbach (Fellbach) 1820 / E
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Kauffmann, Richard, Fellbach (Schmiden) 9942 / G
Plappert, Franz, Fellbach (Oeffingen) 9618 / G
Off, Anja, Fellbach (Fellbach) 8729 / G
Theile, Erich, Fellbach (Fellbach) 8289 / G
Hofmeister, Marcus, Fellbach (Fellbach) 6552 / G
Ellinger, Frank, Fellbach (Fellbach) 6493 / G
Ott, Larissa, Fellbach (Fellbach) 6064 / G
Spieth, Hans-Ulrich, Fellbach (Schmiden) 6016 / G
Schneider, Klaus, Fellbach (Oeffingen) 4971 / E
Schmidgall-Appl, Sandra, Fellbach (Fellbach) 4752 / E
Ebner, Nicole, Fellbach (Oeffingen) 4544 / E
Hämmerle, Stefan, Fellbach (Schmiden) 4412 / E
Zahlecker, Fabian, Fellbach (Schmiden) 3770 / E
Sigle-Mazzoleni, Renate, Fellbach (Oeffingen) 3718 / E
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Brecht, Torsten, Fellbach (Schmiden) 1817 / E
Schliessler, Dr. Paula, Fellbach (Fellbach) 1678 / E
Zamai, Heike, Fellbach (Schmiden) 1633 / E
Rinaldo Scoma, Ignazia, Fellbach (Schmiden) 1580 / E
Papajewski, Christoph, Fellbach (Fellbach) 1553 / E
Röger, Mark, Fellbach (Schmiden) 1515 / E
Walker, Thomas, Fellbach (Fellbach) 1439 / E
Schoknecht, Dr. Wolfgang, Fellbach (Schmiden) 1410 / E
Korkut, Hidir, Fellbach (Oeffingen) 1405 / E
Steck, Michael, Fellbach (Fellbach) 1405 / E
Grözinger, Désirée, Fellbach (Oeffingen) 1239 / E
Leschtar, Axel, Fellbach (Fellbach) 1180 / E
Caumettes, Rita, Fellbach (Fellbach) 994 / E
Oswald, Werner, Fellbach (Oeffingen) 990 / E
Wassum, Gerald, Fellbach (Schmiden) 948 / E
Wir - unabhängig für Fellbach (WUFF)

Vonau, Dr. Michael, Fellbach (Fellbach) 2602 / E
Hinrichsen, Christian, Fellbach (Fellbach) 2467 / E
Bosch, Christine, Fellbach (Schmiden) 2365 / E
Stadtmacher Fellbach

Schiller, Jörg, Fellbach (Schmiden) 13337 / G
Lebherz, Simone, Fellbach (Fellbach) 10348 / G
Mpanu-Mpanu-Plato, Nzimbu Cathy, Fellbach (Fellbach) 3524 / G
Seibold, Nathan, Fellbach (Fellbach) 3519 / G
Walser, Jürgen, Fellbach (Schmiden) 3274 / E
Bloching, Tobias, Fellbach (Fellbach) 3244 / E
Munk, Markus, Fellbach (Schmiden) 3193 / E
Friedmann, Rainer, Fellbach (Fellbach) 3032 / E
Laube, Dr. Thorsten, Fellbach (Oeffingen) 2936 / E

Stephan, Sabine, Fellbach (Oeffingen) 2235 / E
Kern, Alexander, Fellbach (Oeffingen) 2094 / E
Schall, Joachim, Fellbach (Schmiden) 2007 / E
Bopp, Volker, Fellbach (Schmiden) 1877 / E
Porras Castillo, Jaime, Fellbach (Fellbach) 1708 / E
Asselborn, Eugen, Fellbach (Schmiden) 1608 / E
Mendel, Sabine, Fellbach (Schmiden) 1538 / E
Wegmann, Alfred, Fellbach (Fellbach) 1485 / E
Großmann, Rolf, Fellbach (Schmiden) 1465 / E
Schütz, Tibor, Fellbach (Fellbach) 1386 / E
Pascocci, Alexandra, Fellbach (Fellbach) 1368 / E
Friedmann, Susanne, Fellbach (Fellbach) 1290 / E
Wegmann, Carina, Fellbach (Fellbach) 1171 / E
Kugler, Christina, Fellbach (Lindle) 1166 / E
Gegen die Wahl(en) kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Be-
kanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtigten und je-
dem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim Regie-
rungspeäsidium Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart. 
Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer 
Bewerberin/eines Bewerbers, die/der nicht die Verletzung eigener Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Ge-
meinderats100 Wahlberechtigte beitreten.
Fellbach, 12. 6.2024
Bürgermeisteramr
Gabriele Zull,
Oberbürgermeisterin
Hinweis: Die rechtsverbindliche öffentliche Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses erfolgte am 12.6.2024 auf www.fellbach.de unter „Öffentliche 
Bekanntmachungen“.
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• Die Überschreitung der TA-Luft-
Werte können bei einer Neuaufstel-
lung eines Bebauungsplans nicht be-
herrscht werden. Ein Bebauungsplan 
muss Lösungen für städtebauliche 
Missstände schaffen und darf keine 
neuen erzeugen. 
• Die einzuhaltenden Geruchswerte 
der TA-Luft definieren v. a. ein soge-
nanntes Abwehrrecht der bestehen-
den Betriebe. Diese sind vor Ein-
schränkungen zu schützen. Es dürfen 
durch das Heranrücken von Wohn-
bebauung keine zusätzlichen techni-
schen Maßnahmen erforderlich wer-
den. Dies würde im Zweifelsfall eine 
Einschränkung der bestehenden Be-
triebe bedeuten.
• Es besteht neben der zuvor geschil-
derten Geruchsproblematik zusätz-
lich auch ein erhebliches Risiko für 
eine rechtssichere Begründung der 
Erforderlichkeit des Bebauungs-
plans.

In seiner Sitzung am 4.6.2024 hat 
der Gemeinderat daher die Einstel-
lung der Verfahren zur Aufstellung 
eines Bebauungsplans und Örtlicher 
Bauvorschriften beschlossen. Dieser 
Beschluss zur Einstellung der beiden 
Verfahren wird hiermit gem. § 2 
Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8 
BauGB ortsüblich gekannt gemacht.

Fellbach, 12.6.2024
Gez. Beatrice Soltys
Baubürgermeisterin

erheblichen Einschränkungen der 
geplanten Wohnnutzung aufgrund 
der weiterhin vorhandenen Lärm-
problematik auszugehen war.

Fachgutachterliche Stellungnah-

me Lärm/Geruchsimmissionen:  Pla-
nungsrechtliches Ziel war es, das Ge-
biet zukünftig als sogenanntes Dorf-
gebiet auszuweisen. Im Zuge des Be-
arbeitungsprozesses wurde ein Inge-
nieurbüro zur Auseinandersetzung 
mit den Themen der Lärm- und Ge-
ruchsbelastung hinzugezogen.

Im Ergebnis wurden erhebliche 
Probleme mit den durch die be-
stehenden Betriebe verursachten 
Gerüche ausgemacht sowie eine teil-
weise Überschreitung der Werte, die 
auf den unbebauten Grundstücken 
nach den Vorgaben der TA Luft zu-
lässig sind. Bereits die überschlägige 
qualitative Bewertung der Geruchs-
immissionen auf der Grundlage 
einer Erhebung der geruchsemittie-
renden Tierhaltungsbetriebe und 
einer meteorologischen Analyse zu 
den Ausbreitungsbedingungen er-
gab, dass bei der derzeitigen Nut-
zung der Großteil des Plangebiets 
Geruchswahrnehmungshäufigkeiten 
von > 25 % der Jahresstunden aus-
gesetzt ist und daher folglich auf 
dem Großteil des Plangebiets der 
Immissionswert für Dorfgebiete 
nach TA Luft nicht einhaltbar ist.

Einschätzung verfahrensrechtli-

che Situation: 

nung (LBO) beschlossen.
Das Plangebiet mit einer Fläche 

von 11 920 m²  befindet sich im Süd-
osten des Stadtteils Fellbach und 
wird begrenzt im Norden und Osten 
durch die Straße Im Hasentanz 
(Flurstücksnummer 8329/1) und im 
Süden durch die Stettener Straße 
(Flurstücksnummer 8200/0) und im 
Westen durch die Wohnbebauung 
der Straßen im Krautgärtle.

Zum Zeitpunkt des Aufstellungs-
beschlusses waren 
vier Grundstücke 
innerhalb des neu 
aufzustellenden 
Bebauungsplan-
gebiets noch nicht 
bebaut. Aufgrund 
des Wohnungs-
mangels im Fell-
bacher Stadtge-
biet hat sich die 
Stadt Fellbach 
entschieden, mit 
der Aufstellung 
eines neuen Be-
bauungsplans auf 
diese Situation 
einzugehen und 
eine Wohnnut-
zung auf den 
noch nicht ver-
markteten Grund-
stücken zu ermög-
lichen versucht, 
obgleich hier mit 

Bebauungsplan und Satzung über 

örtliche Bauvorschriften 08.13/4 

„Hasentanz I“ im Planbereich 08.13 

„Hasentanz“, Stadtteil Fellbach, 

hier:  Einstellung der Verfahren 

Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner Sitzung am 20.10.2020 
die Aufstellung des Bebauungsplans 
und einer Satzung über örtliche Bau-
vorschriften 08.13/4 „Hasentanz I“ 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 74 Landesbauord-

Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften – Einstellung  der Verfahren



Standesamt

Geburtstage

Rita Charlotte Lautenschlager, Fellbach: 
20. Juni, 85 Jahre.
Anatol Salis, Fellbach: 22. Juni, 80 Jahre.
Margarete Cevikoglu, Fellbach: 23. Juni, 
80 Jahre.
Gabriele Gerhardine Aberle, Fellbach: 23. 
Juni, 80 Jahre.
Ingrid Aldinger, Fellbach: 23. Juni, 85 
Jahre.
Traude Merckle, Fellbach: 24. Juni, 80 
Jahre.
Marianne Hagedorn, Fellbach: 24. Juni, 
80 Jahre.
Klaus Klebert, Schmiden: 26. Juni, 80 
Jahre.

Eheschließungen

Raphaela Laura Schrode und Alexander 

Jauß, Fellbach, Maicklerstr. 69. 
Katharina Pausch und Michael Hahn, 
Fellbach, Birkenweg 31. 
Yvonne Rutz, Oeffingen, Frisonistr. 19 
und Andreas Stefan Linzenmeyer, Stutt-
gart, Eduard-Steinle-Str. 44. 
Kronjuwelenhochzeit

Adelheid und Paul Krejci, Fellbach: 25. 
Juni.
Sterbefälle

Peter Willi Hollenbach, Fellbach: 24. 
Mai, 83 Jahre. 
Sofie Gertrud Seibold, geb. Seibold, Fell-
bach: 30. Mai, 93 Jahre. 
Karl Heinz Ehrmann, Stuttgart: 31. Mai, 
89 Jahre. 
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schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Fellbach unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO).

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf 
der Jahresfrist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über 
die fristgerechte Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche 
bei Eingriffen dieses Bebauungspla-
nes und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften in eine bisher zuläs-
sige Nutzung und das Erlöschen sol-
cher Ansprüche wird hingewiesen: 
Der Entschädigungsberechtigte 
kann Entschädigung verlangen, 
wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind. Er kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbei-
führen, dass er die Leistung der Ent-
schädigung schriftlich bei der Stadt 
Fellbach beantragt. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die 
in § 44 Absatz 3 Satz 1 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.
Fellbach, 19.6.2024
Gez. Beatrice Soltys
Baubürgermeisterin

gemacht worden sind. § 215 Satz 1 
BauGB gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.

Soweit der Bebauungsplan unter 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung (GemO) oder von solchen auf-
grund der GemO zustande gekom-
men ist, gilt er ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen (§ 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO). Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung 
der Satzungen verletzt worden sind 
(§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 GemO), der 
Bürgermeister dem Satzungsbe-
schluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

Der Bebauungsplan und die Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften 
treten mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraus-
setzungen: Unbeachtlich werden ge-
mäß § 215 Satz 1 BauGB eine nach 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichti-
gung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Fellbach unter 
Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend 
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Bebauungsplan und Satzung über 

örtliche Bauvorschriften 06.04/2 

„Mittlerer Weg“ im Planbereich 

06.04 „Mittlerer Weg“, Stadtteil 

Fellbach – Satzungsbeschluss und 

Inkrafttreten

Gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
und § 74 Landesbauordnung (LBO) 
hat der Gemeinderat der Stadt Fell-
bach in seiner Sitzung am 
04.06.2024 den Bebauungsplan und 
eine Satzung über örtliche Bauvor-
schriften 06.04/2 „Mittlerer Weg“ im 
Planbereich 06.04 „Mittlerer Weg“, 
Stadtteil Fellbach beschlossen. 

Der Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke sowie Teilflächen der 
Flurstücke der Gemarkung Fellbach: 
Nrn. 4708 (teilweise), 4721, 4722 
(teilweise), Nr. 4908 (teilweise).

Maßgebend sind der Bebauungs-
plan und die Satzung über örtliche 
Bauvorschriften vom 29.2.2024. Es 
gilt die Begründung mit Umweltbe-
richt ebenfalls vom 29.2.2024.

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB werden 
die in Kraft getretenen oben ge-
nannten Satzungen mit der Begrün-
dung und der zusammenfassenden 
Erklärung beim Baurechtsamt der 
Stadt Fellbach, Marktplatz 1, 2. 
Stock, 70734 Fellbach, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. 
Die beiden Satzungen können auch 
auf der Internetseite der Stadt Fell-
bach und über ein zentrales Inter-
netportal des Landes (§ 10a Abs. 2 
BauGB) abgerufen werden. Über 
den Inhalt wird auf Verlangen Aus-
kunft gegeben.

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften – Inkrafttreten

ist auch Weltflüchtlingstag der Ver-
einten Nationen. Der Gedenktag in 
Deutschland knüft daran an und er-
weitert das Flüchtlingsgedenken um 
das Schicksal der Vertriebenen.

Der 20. Juni ist seit 2015 in Deutsch-
land Gedenktag für die Opfer von 
Flucht und Vertreibung. An diesem 
Tag sind die Dienstgebäude der 
Stadt Fellbach beflaggt. Der 20. Juni 

Dienstgebäude sind beflaggt

oder Pflegezeit. Die Telefonsprech-
stunde kann für einen unkomplizier-
ten und unverbindlichen Erstkontakt 
nutzen. Unterstützung, Tipps und 
Beratung gibt es u.a. zu Themen wie 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
berufliche Qualifizierung, Teilzeit-
ausbildung, Jobsuche.

Am Montag, 24. Juni, beantworten 
die Beauftragten für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Arbeits-
agenturen der Region Stuttgart von 
18 bis 19.30 Uhr unter der zentralen 
Telefonnummer 07161 9770 800 
Fragen rund um den beruflichen 
Wiedereinstieg nach einer Eltern- 

Hilfe beim beruflichen Wiedereinstieg 

Berufserfahrung bietet ein berufli-
cher Neustart im Bereich Erziehung 
gute Chancen und Perspektiven.  In-
teressierte erfahren, wie sie starten 
können und welche Alternativen 
und Perspektiven es für sie als Quer-
einsteigerin oder Quereinsteiger 
gibt. Anmeldungen sind bis zum 
Montag, 24. Juni, per E-Mail an 
Waiblingen.BCA@arbeitsagentur.de 
möglich.

Am Mittwoch, 26. Juni,  informiert 
die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt Petra Persigehl 
von 10 bis 12 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit 
Waiblingen, Mayenner Straße 60, 
über die Möglichkeiten eines beruf-
lichen Quereinstiegs im Bereich Er-
ziehung.   Pädagogisches Personal ist 
gefragt wie nie. Auch Menschen im 
Erwachsenenalter mit Lebens- und 

Quereinstieg im Berufsbereich Erziehung



(Rathaus), Marktplatz 1, 70734 Fell-
bach, Stadtplanungsamt, Tel. 
0711 5851-249 oder per E-Mail an 
stadtplanungsamt@fellbach.de; Ge-
meinde Kernen im Remstal (Rat-
haus), Stettener Straße 12, 71394 
Kernen i. R., Bauamt, 2. OG, Tel. 
07151 4014-168 oder -162 oder per 
E-Mail an sabine.teister@kernen.de; 
Gemeinde Korb, (Alte Kelter), Kirch-
straße 1, 71404 Korb, Bauamt, Tel. 
07151 9334-41 bzw. 07151 9334-42 
oder per E-Mail an bau-
amt@korb.de; Stadt Weinstadt-Beu-
telsbach, Poststraße 17, 71384 Wein-
stadt, Stadtplanungsamt, 2.OG, Tel. 
07151 693-270 oder per E-Mail an 
s.harms@weinstadt.de; Stadt Waib-
lingen, Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck), 71332 Waiblingen, Geschäfts-
stelle Planungsverband Unteres 
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Besprechungszimmer 502, 5. OG, Tel.  
07151 5001-3131 oder per E-Mail an 
planungsverband@waiblingen.de.

Hinweis auf die Möglichkeit, 
Stellungnahmen abzugeben: Wäh-
rend des Auslegungszeitraums be-
steht für die Öffentlichkeit (hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendli-
che) die Gelegenheit, Einsicht in die 
Planungsunterlagen zu nehmen und 
Stellungnahmen abzugeben. Stel-
lungnahmen sollen in elektronischer 
Form unter der E-Mail-Adresse: pla-
nungsverband@waiblingen.de ab-
gegeben werden. Sie können bei Be-
darf aber auch auf anderem Weg 
übermittelt werden. 

Es wird gebeten, die volle An-
schrift anzugeben. Ihre Stellungnah-
me und Daten werden im Rahmen 
des Änderungsverfahrens digital 
verarbeitet. 

Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung zur vorliegenden Än-
derung des Flächennutzungsplans 
gem. § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben.

Waiblingen, 12.6.2024
Planungsverband Unteres Remstal
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Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal des Planungsverbandes 
Unteres Remstal – hier: 20. Ände-
rungsverfahren: Entwurfsbeschluss 
und Beschluss zur Veröffentli-
chung des Entwurfs im Internet - 
Erneute öffentliche Veröffentli-
chung des Entwurfs im Internet ge-
mäß § 4a Abs. 3 i. V. m. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) – hier: „Kapelleswegle“ 
(FE 28) und „Kleinfeld III“ (FE 29)
Für das Verbandsgebiet des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal, 
gebildet von den Städten und Ge-
meinden Fellbach, Kernen, Korb, 
Waiblingen und Weinstadt, besteht 
seit dem 28.10.2004 der rechtsver-
bindliche Flächennutzungsplan 
2015, der mit Beschluss der Ver-
bandsversammlung vom 13.5.2015 
in „Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal“ umbenannt wurde.

Die Verbandsversammlung des 
Planungsverbandes Unteres Remstal 
hat am 19.2.2024 den Entwurfs-/
Auslegungsbeschluss für das 20. Än-
derungsverfahren zum Flächennut-
zungsplan Unteres Remstal gefasst 
sowie die formale Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung beschlos-
sen. Maßgebend hierfür war der Ent-
wurf vom 19.2.2024. Die Veröffentli-
chung im Internet hat im Zeitraum 
vom 8.4.2024 bis 8.5.2024 stattge-
funden. Zum Vorhaben „Kleinfeld 
III“ wurde nur die Artenschutzrecht-
liche Untersuchung vom 29.9.2018 
ausgelegt, die Spezielle artenschutz-
rechltiche Prüfung (saP) vom Dezem-
ber 2022 wurde nicht mit ausgelegt. 
Daher ist eine erneute Veröffentli-
chung des Entwurfs der FNP Ände-
rung 20 im Internet erforderlich. 

Mit dem 20. Änderungsverfahren 
zum Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal soll auf Flächennutzungs-
plan Ebene die planungsrechtliche 
Grundlage für folgende neue Vorha-
ben geschaffen werden: 
1. Stadt Fellbach (FE 28) „Kapelles-
wegle“ – Ziel: „Fläche für den Ge-
meinbedarf Planung“ und „Flächen 

für Maßnahmen zum Schutz, zur 
Pflege und zur Entwicklung von 
Boden, Natur und Landschaft“. Das 
Plangebiet weist eine Größe von ins-
gesamt ca. 0,6 ha auf und liegt am 
nordöstlichen Rand von Fellbach-
Oeffingen. Ziel der Planung: In Fell-
bach-Oeffingen sollen die bauord-
nungsrechtlich notwendigen Stell-
plätzen für den Feuerwehrstandort 
realisiert werden. Zudem plant die 
Stadt Fellbach den Bring- und Ab-
holverkehr für die angrenzende Kin-
dertagesstätte, sowie die Sport- und 
Festhalle zu ordnen und zu sichern. 
Die Parkplatzfläche für die Feuer-
wehr liegt im westlichen Bereich 
einer potentiellen FFH-Mähwiese. 
Die restlichen Wiesenflächen und 
vorhandenen Gehölzstrukturen im 
Osten gilt es zu sichern. 
2. Stadt Fellbach (FE 29): „Kleinfeld 
IIIl“ – Ziel: „Wohnbaufläche Pla-
nung“. Das Plangebiet weist eine 
Größe von ca. 0,8 ha auf und liegt 
am südöstlichen Rand der Fellbacher 
Kernstadt. Ziel der Planung: Durch 
das Änderungsverfahren soll die pla-
nungsrechtliche Voraussetzung für 
ein neues Wohngebiet geschaffen 
werden. Die Fläche ist Teil der 
Wohnbauoffensive der Stadt Fell-
bach und wird derzeit als Bolzplatz 
genutzt. 

Die räumliche Verteilung der Än-
derungsbereiche ist aus dem nach-
folgend abgedruckten Kartenaus-
schnitt ersichtlich:

Umweltbezogene Informatio-
nen: Eine Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB wurde durchge-
führt. Es sind folgende Arten um-
weltbezogener Informationen ver-
fügbar:  Spezielle artenschutzrechtli-
che Prüfung (saP), Kappeleswegle, 
Fellbach;  Artenschutzrechtliche Re-
levanzprüfung-Erweiterung um die 
Flst. 688-690, Kappeleswegle, Fell-
bach;  Bestandserfassung Lebens-
raumtyp (LRT) 6510 – FFH Mähwiese, 
Kappeleswegle, Fellbach;  Arten-
schutzrechtliche Untersuchung Bolz-
platz zwischen Rotkehlchenweg und 
Bühlstraße, Kleinfeld III, Fellbach;  
Bebauungsplan 07.06 Kleinfeld Spe-
zielle artenschutzrechtliche Prüfung, 
Kleinfeld III, Fellbach;  Begründung 
und Umweltbericht der Planungs-
gruppe LandschaftsArchitektur + 
Ökologie, Dipl.-Ing. Thomas Friede-
mann, der sich mit folgenden The-
men befasst: Mensch – Bevölkerung 
/Gesundheit/Erholung; Pflanzen 
und Tiere, biologische Vielfalt; Flä-
che; Boden; Wasser; Luft/Klima; 
Landschaft; Kultur- und Sachgüter 
sowie den Wechselwirkungen zwi-
schen den Umweltbelangen.

Auslegung: Der Entwurf für das 
20. Änderungsverfahren des Flä-
chennutzungsplanes Unteres Rems-
tal mit Planzeichnung, Begründung 
und Umweltbericht, sowie die be-
nannten Anlagen werden in der Zeit 
von Montag, 24.6.2024 bis ein-
schließlich Mittwoch, 24.7.2024 er-
neut auf der Internetseite der Stadt 
Waiblingen unter folgender Adresse 
www.waiblingen.de/20.Änderung-
Flächennutzungsplan/ErneuteAus-
legung sowie www.orplan.de/staed-
tebau öffentlich ausgelegt und zur 
Ansicht und zum Herunterladen be-
reitgehalten.

Die öffentliche Einsichtnahme er-
folgt sowohl in der Geschäftsstelle 
des Planungsverbandes Unteres 
Remstal, Fachbereich Stadtplanung, 
Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 
71332 Waiblingen, als auch bei den 
Verbandskommunen: Stadt Fellbach 

Mittwoch, 19. Juni 2024Nr. 25 Fellbacher Stadtanzeiger

Flächennutzungsplan Unteres Remstal des Planungsverbandes Unteres Remstal

Räumliche Verteilung des 

Änderungsvorhabens     

Bei Tempo 100 gefahrenrelevante Si-
tuationen rechtzeitig wahrzuneh-
men, sei in Fahrtrichtung Waiblin-
gen im Kappelbergtunnel nicht ge-
geben, so das Fazit einer Sicherheits-
überprüfung des Stuttgarter Regie-
rungspräsidiums (RP) im Jahr 2023. 
Das Regierungspräsidium hatte da-
raufhin die Herabsetzung der Ge-
schwindigkeit in diesem Bereich an-
gemahnt. Polizeipräsidium Aalen, 

die zuständigen Ämter im Landkreis 
und die Stadt haben daraufhin ge-
meinsam eine Reduzierung der Ge-
schwindigkeit auf einheitlich 80 
Stundenkilometer im Tunnel verein-
bart.

Immer wieder kommt es im Tunnel 
und in den angrenzenden Abschnit-
ten der Bundesstraße 14 zu Unfäl-
len. Meist handelt es sich um kleine-
re Auffahrunfälle, die allerdings im 

morgendlichen Berufsverkehr weit-
reichende Folge haben. Vielfach 
staut es sich dann kilometerlang. 
Vielfach führt zu dichtes Auffahren 
oder auch der Lichtwechsel bei den 
Tunnelein- und -ausfahrten zu die-
sen Unfällen. Die zuständigen Be-
hörden einigten sich daher darauf, 
die Höchstgeschwindigkeit künftig 
einheitlich zu regeln. In Fahrtrich-
tung Stuttgart soll ab der Anschluss-

stelle (AS) Waiblingen-Süd die Ge-
schwindigkeit auf 80 reduziert wer-
den. In Fahrtrichtung Waiblingen 
wird die Beschränkung auf 80 Stun-
denkilometer auf Stuttgarter Ge-
markung bis Fellbach fortgeführt. 
Die Beschränkung endet dann un-
mittelbar nach dem Kappelbergtun-
nel auf Höhe der AS Fellbach-Süd.

Die Maßnahme wird voraussicht-
lich bis zur Jahresmitte umgesetzt.

Aus Sicherheitsgründen: Künftig Tempo 80 im Kappelbergtunnel
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21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 
Schwabenlandhalle.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei
bis zum 21. Juli: Ausstellung: „Alois Nebel 
– Leben nach Fahrplan“ von Jaroslav Rudis 
und Jaromír 99.
Kunstverein Fellbach

bis zum 31. Oktober: Planenausstellung 
„Der Kappelberg auf den Kopf gestellt“, 
Kunststückle Esslinger Straße. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 20. Juni, bis 

Mittwoch, 27. Juni: 

„Radical“, Do 20.15 Uhr (OmU).
„Shaun das Schaf – Der Film“, Fr bis So 
14.30 Uhr.
„Der Kolibri – Chronik einer Liebe“, Do bis 
So 17 Uhr, Do in OmU. 
„May December“, Fr bis So 20 Uhr (So als 
OmU), Mo und Di 17 Uhr, Mi 16.30.
„Kulissen der Macht“, Mo und Di 19.30 
(OmU).
„Der Pate“, 19 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 21. Juni: 18 Uhr Prüfungsvorberei-
tungskurs Deutsch A2 B1, Raum 03.
Samstag, 22. Juni: 9 Uhr Mit Neuroathletik 
gegen Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen.
Sonntag, 23. Juni: 19.30 Uhr Waldbaden 
zur Sommer-Sonnenwende, Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Waldschlössle. 

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 
0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-
Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 22. Juni: 9 Uhr Elektronische Mi-
ni-Orgel bauen; 14 Uhr Der „Heiße Draht“, 
beide Raum 11 – Jugendtechnikschule.

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 26.  Juni: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 
Sebastian Bürkle, Tel. 0173 8804 102 .

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr.  
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-
fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 
1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, Kontakt 
unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Schülerorchester freitags 
16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 
Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33.   
Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-
wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 
20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 19 bis 20.30 Uhr 
und donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 21. Juni: Chorprobe fällt aus.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 20. Juni:  14 Uhr QiGong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für 

Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für Fort-

geschrittene., alle Dietrich-Bonhoeffer-

Haus (DBH).

Montag, 24. Juni: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

11 Uhr Englisch für Anfänger; 14 Uhr Sing-

kreis mit Kai Müller; 14 Uhr Kartenspieler-

runde mit Binokel – Mitspieler gesucht; 14 

Uhr Rummy Cup und anderes, alle DBH; 15 

Uhr Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus Al-

te Schule.

Dienstag, 25. Juni: 10 Uhr „Fünf Esslinger“, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 

Uhr Beratung Vorsorgepapiere, nach tel. 

Vereinbarung unter 07151 1679 350 oder 

0172 6039 182; 15 Uhr Bilder-Vortrag: 

„Köstliche Orangen“, mit Winfried Bauer.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-

denbach mit Bewirtung: April bis Oktober, 

jeweils  Sonntag und an Feiertagen 11 bis 

18 Uhr. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Freitag, 21. Juni: 6 Uhr Morgenmeditation, 

bei geeignetem Wetter, Besinnungsort 

„Zeit“.

Jahrgang 1944 ond dromrom

Samstag, 22. Juni: 11 Uhr 80er-Feier, An-

fragen: Telefon 0173 181 6294 oder 0172 

174 4274, Paul-Gerhardt-Haus.

Jahrgang 1948/49 Fellbach

Donnerstag, 27. Juni: 18 Uhr Jahrgangs-

Stammtisch, Weingut Rienth, Im Hasentanz 

10.

NABU-Fellbach

Donnerstag, 20. Juni: 19 Uhr Vortrag: „Fa-

ke News erkennen und entlarven“. Treff-

punkt: Landfrauen Burgstetten, Gemeinde-

haus Erbstetten, Friedhofstr. 21.

Naturfreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist an Wochenenden wie folgt geöff-

net: samstags und sonntags am 22. – 

23.06, 29. – 30.06 und 6. – 7.07 geschlos-

sen.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 27. Juni: 18 Uhr Monatstreff, 

Vereinszimmer. 

Politik und Parteien

FW/FD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 24. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadträtin 

Heike Härter-Holzwarth, Tel. 0178 144 

2307, E-Mail: heix1@web.de 

Mittwoch, 26. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadträ-

tin Aileen Hocker, Tel. 0172 724 2085, E-

Mail: aileen.hocker@fw-fd-fellbach.de 

Stadtmacher Fellbach

Telefonsprechstunden

Samstag, 22. Juni: 11 bis 12 Uhr, Tel. 0711 

519 299, E-Mail: simone.lebherz@gmx.net

SPD Gemeinderatsfraktion
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 20. Juni: 10 Uhr Denksport, 

mit Anmeldung;  Schlössle;  16 Uhr QiGong 

I, 17 Uhr QiGong II, Seniorenhaus Hinden-

burgstr. (beide Kurse ausgebucht); 19 Uhr 

Vortrag: „Märchen aus aller Welt für Er-

wachsene“, mit dem Stuttgarter Märchen-

kreis, Einlass ab 18.30 Uhr, Gewölbekeller 

Schlössle. 

Montag, 24. Juni:  14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr Büro ge-

schlossen; 14.30 Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Festhalle.

Dienstag, 25. Juni:  9.30 Uhr Kurs „Mobil & 

Entspannt“, ausgebucht, Schlössle;  nach 

Vereinbarung unter Tel. 0172 603 9182 Be-

ratung „vorsorgende Papiere“.

Mittwoch, 26. Juni: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Schlössle (beide Kurse ausge-

bucht). 

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jedn 1. Mittwoch eines Mo-

nats im Treffpunkt Mozartstraße mit Ter-

minvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/580 580; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 20. Juni:  10 Uhr „Die fünf Ess-

linger“, Park der Schwabenlandhalle; 9 Uhr 

Spanisch für Anfänger I; 10.15 Uhr Spa-

nisch für Anfänger II; 10.30 Uhr Denksport; 

10.45 Englisch „Conversation“; 14 Uhr 

Schach/Skat, alle TPM.

Freitag, 21. Juni:  14.45 Uhr Chor; 15 Uhr 

Englisch mit Muße, beide TPM.

Montag, 24. Juni:  9 Uhr und 14 Uhr Gym-

nastik; 10.15 Uhr Internationale Frauen-

sportgruppe, alle Seniorenhaus Cannstat-

ter Straße; 9.30 Uhr Psychologie-Kurs; 

10.45 Uhr Französisch; 14.30 Uhr Doppel-

kopf,  alle  TPM; 14.15 Uhr Die 5 Esslinger, 

Haus am Kappelberg.

Dienstag, 25. Juni:  9.15 Uhr und 10.30 Uhr 

Denksport; 15 Uhr „Die Telefon-Seelsorge 

zu Gast im TPM",  Anmeldung erbeten 

unter 0711/5856 7660 oder E-Mail an mo-

zartstrasse@forum-fellbach.de, alle TPM; 

15.30 Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gym-

nastik, beide Seniorenhaus Cannstatter 

Straße.

Mittwoch, 26. Juni:  9 und 10 Uhr Yoga, Se-

niorenhaus Cannstatter Straße; 16 Uhr Café 

momentan, TPM.  

Treffpunkt Schmiden

Termine - Treffs - Themen

 Mit besinnlichen Texten und Musik begrüßt der Förderverein Besinnungsweg auch in 

diesem Jahr am Freitag, 21. Juni, früh um 6 Uhr den längsten Tag des Jahres am 

Besinnungsort „Zeit“.  Pfarrer Panangatu, Ruth Lemaire und Matthias Riede werden  

besinnliche Texte, Lieder und Gedanken vortragen. Dagmar Rothwein und ihre 

Bläsergruppe werden die Meditation musikalisch begleiten. Parkmöglichkeiten 

bestehen beim Feuerwehrgerätehaus. Sollte es wider Erwarten Gewitter oder 

Starkregen geben, fällt die Veranstaltung aus. Foto:  Förderverein Besinnungsweg/ 



927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
Der TagesEltern Fellbach & Kernen e.V. ver-
mittelt Betreuungsplätze in Fellbach und 
Kernen. Der Pool an Kindertagespflegeper-
sonen hat sich erweitert. Weitere Betreu-
ungsplätze von 15 – 35 Std. für Familien 
angeboten. Bei Interesse und Fragen ste-
hen pädagogische Fachberater gerne zur 
Verfügung unter info@tageseltern-fell-
bach.de oder telefonisch 0711/ 5750529. 
Alle Informationen rund um die Kinderta-
gespflege und den Verein gibt es unter 
www.tageseltern-fellbach.de
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-
lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 
pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-
ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de. 
Samstag, 22. Juni: 14 bis 16 Uhr Kinder-
flohmarkt; 20 Uhr Konzert Florijan van der 
Holz, Aktionstag.
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15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 
Räumlichkeiten, weitere Informationen 
unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-
zialarbeit@drk-fellbach.de
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger und findet wieder in Prä-
senz statt, Termine und Kontakt unter Tel. 
0711/57543-69 oder E-Mail: energiebera-
tung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-
ke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Samstag, 22. Juni: 16 bis 20 Uhr offeneres 
internationales Picknick, Wiese Guntram-
Palm-Platz.
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Landesverband Württemberg e. V.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 
e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

Sonntag, 23. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Samstag, 22. Juni: 15 Uhr BAM! Dein Fami-
lienevent.
Sonntag, 23. Juni: 18 Uhr Gottesdienst, S-
Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074.
Freitag, 21. Juni: 17.30 Uhr Royal Rangers 
Stammtreff.
Sonntag, 23. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 25. Juni: 15 Uhr Krabbelkäfer & 
Entdecker.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 23. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.
Dienstag, 25. Juni: 14.30 Uhr Quiltgruppe, 
Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 23. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 
Übersetzung DGS.
Mittwoch, 26. Juni: 20 Uhr Gottesdienst. 

Ökumene Schmiden

Dienstag, 25. Juni: 19 Uhr Vortrag: „Ein-
führung ins Enneagramm – Wer bin ich?“, 
mit Dr. Kathrin Brandt, Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 23. Juni: 17 Uhr Vortrag „Eine lo-
yale Versammlung unter Führung Christi“ 
Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per Vi-
deokonferenz, Zugangsdaten unter Tele-
fon 07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraße 7
Das DRK bietet für Senioren geeignete Se-
niorengymnastik-Kurse an, immer montags 

Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 23. Juni: kein Gottesdienst.
Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 23. Juni: 10 Uhr Diakonie-Gottes-

dienst. 

Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 23. Juni: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 23. Juni: 15 Uhr Kinderkirche: Ex-

kursion zur Synagoge in Stuttgart. 

 Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 23. Juni: 10 Uhr dijo-Gottes-

dienst zum 60-Jahre Jubiläum Johanneskir-

che; 18 Uhr Benefizkonzert mit „The MA-

MATOO“. 

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Freitag, 21. Juni: 10.15 Uhr Messfeier, Phi-

lipp-Paulus-Heim.

Samstag, 22. Juni: 18.30 Uhr Vorabend-

messe.

Mittwoch, 26. Juni:  9 Uhr Messfeier; 19 

Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Franzis-

kusheim.

Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 20. Juni: 20 Uhr Kirchenge-

meinderat Fellbach: öffentliche Sitzung, 

Gemeindehaus Maria Regina.

Samstag, 22. Juni:   18.30 Messfeier in ital. 

Sprache.

Sonntag, 23. Juni: 10.30 Uhr Wort-Gottes-

Feier.

Dienstag, 25. Juni: 19 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 26. Juni: 19 Uhr ital. Pastoralrat: 

Sitzung, Gemeindehaus Maria Regina.

Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0

Donnerstag, 20. Juni: 14 Uhr Messfeier, 

anschließend Gemeindetreff im MKH.

Freitag, 21. Juni: 15 Uhr Kinderchor; 19 

Uhr Frauenbund 2.0: Sommerfest, MKH.

Sonntag, 23. Juni: 10.30 Uhr Messfeier als 

Familiengottesdienst mit der Aufnahme 

der neuen Ministranten und Taufe.

Montag, 24. Juni: 9.30 Uhr Frauengymnas-

tik Schmiden.

Mittwoch, 26. Juni:  19.30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe, MKH.

Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 21. Juni:  Messfeier entfällt.

Sonntag, 23. Juni: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 26. Juni: 19.30 Uhr Frauenbund 

2.0: Agapefeier zum Thema „Heilige Geis-

teskraft“, Gemeindezentrum.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 23. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 19. Juni: Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach; Bahnhof 

Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, WN-Kernstadt.  

Donnerstag, 20. Juni: Apotheke an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad 

Cannstatt; Adler Apotheke, Fellbacherstr. 1, Kernen-Rommelshausen. 

Freitag, 21. Juni:  Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen-Rommelshausen; 

Apotheke im Otto-Hirsch-Center,  Otto-Hirsch-Brücken 17, S-Hedelfingen.  

Samstag, 22. Juni: Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Oeffingen; Rinkenberg Apotheke, 

Ulmerstr. 292B, S-Wangen. 

Sonntag, 23. Juni: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt; Apotheke 

Stetten, Klosterstr. 17, Kernen-Stettten. 

Montag, 24. Juni: Trauben Apotheke, Vorderestr. 1, Schmiden; Einhorn Apotheke, Land-

hausstr. 263, S-Ost.  

Dienstag, 25. Juni:  Daimler Apotheke,  Beuthenerstr. 46, S-Bad Cannstatt; Passagen Apo-

theke, Ostendstr. 67, S-Ost.  

Mittwoch, 26. Juni: Apotheke im Romeo, Schozacherstr. 40, S-Rot; Apotheke Alte Mühle, 

Augsburgerstr. 674, S-Obertürkheim. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Waldschlössle, montags und mitt-

wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe

bis 7. Oktober: Training und Abnahme des 

Sportabzeichens für Kinder/Jugendliche 

(ab 6 Jahre) und Erwachsene, montags 18 

bis 20 Uhr, Max-Graser-Stadion.
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Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 20. Juni: 14 Uhr Weiterbau an 
der Gemeinschaftshütte.
Samstag, 22. Juni 12 Uhr Spaghetti mit To-
matensoße, Kosten drei Euro. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr,  Im Juni mit dem Motto „unter-
wegs“.
Sonntag, 23. Juni: 14 bis 17 Uhr Sonntags-
Café, mit Kaffee, Tee, Kuchen, einfach vor-
beikommen, im Volltreffer-Garten.

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Info: 

www.tanz-balance-oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

SVF Turnabteilung
Donnerstag, 27. Juni: 20 Uhr Jahreshaupt-

versammlung der Turnabteilung, Sport-

zentrum Loop.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger leihweise erhältlich, weitere Informa-

tionen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
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